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U N I T E D   N A T I O N S                       N A T I O N S   U N I E S   

   

DER GENERALSEKRETÄR 

-- 
Botschaft zum Internationalen Tag zur Verringerung des Katastrophenrisikos 

New York, 13. Oktober 2023 

 
2023 sind Temperaturrekorde gefallen, und überall auf der Welt traten Dürren, Brände und 

Überschwemmungen nie dagewesenen Ausmaßes auf. Armut und Ungleichheit verschlimmern diese 
Katastrophen noch. 

Diejenigen, die am wenigsten haben, sind von Extremwetter oft am stärksten bedroht. Häufig 
leben sie an Orten, die für Überschwemmungen und Trockenheit anfälliger sind, und sie verfügen 
über weniger Ressourcen, um Schäden aufzufangen und zu überwinden. Daher leiden sie 
unverhältnismäßig stark unter solchen Ereignissen und werden möglicherweise noch tiefer in die 
Armut getrieben. 

Der diesjährige Internationale Tag zur Verringerung des Katastrophenrisikos steht unter dem 
Motto „Die Ungleichheit zugunsten einer resilienteren Zukunft bekämpfen“. Die Länder müssen 
darauf hinarbeiten, den Kreislauf von Armut und Katastrophen zu durchbrechen, indem sie das 
Übereinkommen von Paris einhalten, sich um die Erreichung der Ziele für nachhaltige Entwicklung 
bemühen und den Sendai-Rahmen für Katastrophenvorsorge umsetzen. 

Wir müssen die Ungleichheit auch auf der globalen Ebene bekämpfen und zu diesem Zweck auf 
der diesjährigen Konferenz der Vertragsparteien des Rahmenübereinkommens über 
Klimaänderungen (COP28) den Fonds zum Ausgleich von Verlusten und Schäden operationalisieren 
und dafür sorgen, dass bis 2027 alle Menschen auf der Erde von einem Frühwarnsystem erfasst 
werden. 

Bekräftigen wir an diesem Internationalen Tag zur Verringerung des Katastrophenrisikos unsere 
Entschlossenheit, in Resilienz und Anpassung zu investieren und eine sichere und gerechte Zukunft 
für alle Menschen überall zu schaffen. 
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